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keit zu geben, Ihnen ihre 
Leistungen zu präsentie-
ren. Mit der Abgabe Ihrer 
Stimme können Sie aber 
auch den Auersbacher 
Fußball unterstützen. Für 
jede gültige Stimme spon-
sert die SPÖ-Auersbach  
€ 1,— für die Mann-
schaftskasse der SU Au-
ersbach. Wählbar sind 
alle Fußballer/innen, wel-
che bei der SU Auersbach 
2009 gespielt haben oder 
in Auersbach wohnhaft, 
sowie in einer Kampf-
mannschaft spielberech-

Wählen Sie den Auersba-
cher Fußballer des Jahres 
2009!  
Auersbachs Fußball ist 
derzeit nicht an vorderster 
Stelle zu finden, dennoch 
stehen wir hinter unserer 
Mannschaft und haben 
uns als Unterstützung die 
Wahl zum Auersbacher 
Fußballer des Jahres ein-
fallen lassen. Dabei geht 
es einerseits darum, den 
Auersbacher Fußball in 
der Bevölkerung wieder 
stärker zu verankern und 
den Spieler die Möglich-

Wahl zum Auersbacher Fußballer des Jahres 2009! 

Themen in dieser 
Ausgabe: 

• Wahl zum Auersba-
cher Fußballer des 
Jahres 2009 

• Überwältigendes 
Vertrauen für Franz 
Voves 

• Erste Hilfe in der 
Krise 

• Freikarten für K‘S 

• Der Steuertipp:  
Zahnarztkosten 

• Die Kandidaten 

• Der Stimmzettel 
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In dieser Ausgabe: 

Zugestellt durch die Post.at! 

tigt und bei einem Fuß-
ballverband angemeldet 
sind. Stimmberechtigt 
sind alle Auersbacher 
G em ei n de bew oh n e r/
innen. Wir hoffen auf 
zahlreiche Beteiligung an 
der Wahl und wünschen 
schon jetzt allen Teilneh-
mern viel Erfolg. Dem 
Gewinner winkt ein Ü-
berraschungspreis. Unter 
allein Einsendern werden 
schöne Preise verlost. 
Sport frei! 
  

Eure SPÖ-Auersbach 

AKTUELL! 

Unsere Kandidaten. Wer wird Auersbacher Fußballer des Jahres 2009? 



Aufgrund der negativen 
Auswirkungen der Wirt-
schaftskrise ist es für den 
Landeshauptmann jetzt um-
so wichtiger, diesen Weg 
der Balance weiterzuführen. 
„Es ist ein Weg, der Wirt-
schaft und Beschäftigung 
fördert, aber auch auf sozia-
le Symmetrie in unserer 
Gesellschaft achtet. Ich bin 
davon überzeugt, dass die 
Steiermark mit diesem Weg 
der Balance wieder an die 
erfolgreiche Zeit vor dieser 
weltweiten Krise anschlie-
ßen wird.“  

Den Weg der Balance 
zwischen wirtschaftli-
chem Fortschritt und 
sozialer Gerechtigkeit 
fortsetzen, in Ge-
schlossenheit und ge-
meinsamer Bewe-
gung auf 2010. Dar-
auf setzt die steiri-
sche SPÖ mit Franz 
Voves an der Spitze, 
dem bei einem denk-
würdigen Landespar-
teitag ein überwälti-
gendes Vertrauen 
ausgesprochen wur-
de. 

 

Erstmals hat die steirische 
SPÖ ihren Landesparteitag 
in offener Form ausgetra-
gen und die Steirerinnen 
und Steirer haben dieses 
Angebot sehr gut ange-
nommen, denn neben 500 
Delegierten waren über 
2000 Gäste in die Halle A 
der Grazer Messe gekom-
men, so viele wie nie zu-
vor. Für den zweiten Re-
kord sorgte Franz Voves, 
der bei der Wahl zum Par-
teivorsitzenden mit 99,56 
Prozent der Stimmen sein 
bisher bestes Ergebnis ein-
gefahren hat. Gestützt auf 
dieses überwältigende Ver-
trauen will der Landes-
hauptmann seinen erfolg-
reichen Steiermark-Kurs 
fortsetzen. „Besonders in 
schwierigen Zeiten ist es 
wichtig, dass neben den 
konjunkturbelebenden 
Maßnahmen für die Wirt-
schaft auf die Menschen in 
unserem Land nicht ver-
gessen wird. Daher liegt 
neben dem Schwerpunkt 
`Wirtschaft & Beschäfti-

Mit einem erfolgreichen Team gemeinsam in Bewegung auf eine positive Zukunft. 

gung´ der Fokus ganz be-
sonders auf sozialer Ge-
rechtigkeit.“ In der Steier-
mark sei in den letzten 
vier Jahren der SPÖ-
geführten Landesregie-
rung sehr viel umgesetzt 
worden. „Die größten Inf-
rastrukturinvestitionen 
der letzten 30 Jahre sind 
auf Schiene, etwa die Ko-
ralmbahn, der Semme-
ring-Basistunnel, die S 36, 
die S 7 oder die umfang-
reichen Bahnhofsinitiati-
ven. Wir haben massiv 
in Forschung und Ent-
wicklung investiert, 
bildungspolit ische 
Pionierarbeit wurde 
mit den meisten 
Standorten aller 
Bundesländer im 
Bereich der `Neuen 
Mittelschule´ ge-
leistet. Wir haben 
d e n  G r a t i s -
Kindergarten fi-
xiert, der nicht 
nur als finanzielle 
Entlastung, son-
dern auch als 

bildungspolitischer Mei-
lenstein zu sehen ist. 
Wohnbeihilfe Neu, Strom- 
und Gasbonus, erhöhte 
Heizkostenzuschüsse oder 
die Abschaffung der Stu-
diengebühren an den lan-
deseigenen Fachhochschu-
len helfen vor allem jenen, 
die es wirklich brauchen. 
Es handelt sich dabei um 
Entlastungen in der Höhe 
von 100 Millionen Euro 
jährlich“, so LH Franz  
Voves.  

 

Überwältigendes Vertrauen für Franz Voves 
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Kurzarbeit betrof-
fen sind, erhalten 
einmalig eine För-
derung von € 35,—  
in Form von Gut-
scheinen. Die För-
derung ist nicht in 
bar ablösbar. Die 
Gutscheine sind bei 
den Filialen der 
Firmen Spar, Mer-
kur, Hofer und bei 
der Buschenschän-
ke Kickenweiz ein-
lösbar. Die Gut-
scheine werden in 
einem Paket zu 3 x 
€ 10,— und einem 
Gutschein von  
€ 5,— zusammenge-

stellt. Pro Haushalt 
ist nur eine Förde-
rung pro Jahr mög-
lich. 

Und so einfach 
kommen Sie zur 
Förderung: Sie le-
gen den SPÖ-
G e m e i n d e r ä t e n 
Bernhard Koller  
oder Bernhard Pölzl 
die Bescheinigung 
des AMS vor, aus 
der hervorgeht, dass 
Sie einen Bezug vom 
AMS haben oder in 
Kurzarbeit sind. 

Erste Hilfe in der Krise! 

• SPÖ-Auersbach hilft  
und zeigt Solidarität. 

Verlust 
des Jobs 

• Weltwirtschaftskrise 
trifft auch Österreich 

• Experten befürchten 
drastischen Anstieg 
der Arbeitslosenzahlen 

• Allein in der Auto-
industrie wackeln 
100.000 Jobs 

Wirtschaft 

• Auch an Auersbach 
geht die Krise nicht  
vorbei 

Gerade als Vertre-
ter einer Partei, 
welche die Interes-
sen der Arbeiter 
und Angestellten 
vertritt, ist es uns 
ein besonderes An-
liegen, in diesen 
schwierigen wirt-
schaftlichen Zeiten 
den Menschen zur 
Seite zu stehen. 

Unser Angebot ken-
nen Sie schon. Hier 
nochmals alle Eck-
punkte: Alle Auers-
bacherinnen oder 
Auersbacher, wel-
che 2009 von Ar-
beitslosigkeit oder 

EUR 1.100,— für einen Ausflug 

Es ist manches mal schon 
unverständlich, was in der 
ÖVP-Auersbach und deren 
Verantwortlichen so vor 
geht. Sie erinnern sich si-
cherlich an die letzte Ge-
meindezeitung, als der Bür-
germeister (vielleicht auch 
zu Recht) mit Stolz berich-
tete, dass eine polnische 
Gemeinde eine Partner-
schaft mit Auersbach an-
strebe. Nun ist grundsätz-
lich ja nichts auszusetzen, 
wenn sich eine Gemeinde-

in Auersbach unterstützen 
können. Hätte die Gemeinde 
Auersbach sich unserer Idee 
angeschlossen und Gutschei-
ne im Wert von je € 65,— pro 
Betroffenen zur Verfügung 
gestellt, dann wären ca.  
€ 1.100,— an Mehrausgaben 
für die Gemeinde angefallen. 
Das konnte sich die Gemein-
de nach Aussagen des ÖVP-
Gemeindevorstandes nicht 
leisten. Eine Reise nach Po-
len, die rein zufällig, genau 
die selbe Summe kostete, 
kann man sich wohl leisten. 
Wo bleibt hier die Moral? 
Wer kann das noch verste-
hen, liebe ÖVP-Gemeinde-
ratsvorstände? Ein Umden-
ken ist höchst an der Zeit! 

Vergleich erlaubt: Der 
SPÖ-Antrag im Ge-
meinderat, Menschen 
welche durch die Wirt-
schaftskrise finanzielle 
Einbussen erlitten ha-
ben, sollten einen 
„kleinen“ Zuschuss von 
der Gemeinde in Form 
von Gutscheinen erhal-
ten, wurde ja bekannt-
lich mit den Stimmen 
der ÖVP-Auersbach 
abgelehnt. Lakonischer 
Kommentar in diesem 
Zusammenhang: „Das 
ist doch das falsche Sig-
nal.“ oder noch drasti-
scher „Die sollen arbei-
ten gehen!“ Sagt doch 
alles. Wir haben bislang 
17 Menschen/Familien 

vertretung auf den Weg 
macht und versucht, 
neue Kontakte zu knüp-
fen. Wenn man aber für 
seine Tätigkeit bezahlt 
wird, dann könnte man 
als Laie schon davon 
ausgehen, dass die Kos-
ten der Reise selbst ge-
tragen werden. 

Besagter Ausflug des 
ÖVP-Vorstandes, wel-
chen man als Gemein-
deratsausflug tarnen 
wollte, wurde aber aus 
der Gemeindekasse 
beglichen. Es mag 
schon sein, dass es sich 
hier für viele um einen 
kleinen Betrag handelt. 
Dennoch sei uns ein 



STEUER 

Herr Tüchtig (Alleinverdiener mit 
einem Kind) musste im Jahr 2008 
eine größere Zahnbehandlung vor-
nehmen lassen. Kostenpunkt 5.000 
Euro. Herr Tüchtig hat ursprünglich 
mit seinem Zahnarzt vereinbart, dass 
er je 2.500 Euro im Jahr 2009 und 
2010 bezahlt. Nach Rücksprache mit 
der Arbeiterkammer hat er aus fol-
genden Gründen den gesamten Be-
trag noch im Jahr 2009 bezahlt 

ANTWORT: Die Zahnbehandlungs-
kosten können – nach Abzug des 
Selbstbehalts – als außergewöhnliche 
Belastung abgesetzt werden. Herr 
Tüchtig hat ein Jahreseinkommen 
von 24.000 Euro, der jährliche 
Selbstbehalt beträgt in seinem Fall 
2.000 Euro (8% von 24.000 Eu-
ro). Wenn er die Zahnarztkosten 
mit je 2.500 Euro auf zwei Jahre 
aufteilt, so kann er in jedem Jahr 
nur einen Betrag von 500 Euro 
(2.500 Euro abzüglich Selbstbe-
halt von 2.000 Euro), insgesamt 
daher 1.000 Euro steuerlich abset-
zen (Steuerersparnis bei einem 
Grenzsteuersatz von 41% = 410 
Euro). Da er nunmehr aber den Ge-
samtbetrag von 5.000 Euro auf ein-
mal im Jahr 2009 bezahlt hat, kann 
er für 2009 eine außergewöhnliche 
Belastung von insgesamt 3.000 Euro 
(5.000 Euro abzüglich Selbstbehalt 
von 2.000 Euro) geltend machen 
(zusätzliche Steuerersparnis daher 
stolze 820 Euro).  
Mein Tipp beim Zahnersatz: Auf ein-
mal zahlen lohnt sich.  
PS: Auch die Zahnarztkosten im Aus-
land sind absetzbar. 

 

 

Bernhard 
Koller ist 
Steuer-  
experte 
der  
Arbeiter- 
kammer 

Zahnarztkosten 
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FREIKARTEN FÜR K´S LIVE 

K´S LIVE  
Das ultima-
tive Kon-
z e r t - E r-
lebnis des 
h e u r i g e n 
Winter geht 
am 28. 11. in Oberdorf über die Büh-
ne! Live On Stage die Festivalstürmer 
Guadalajara! Im Anschluss an ihre 
Performance werden euch K´s Live 
wieder einmal mehr mit 100% Rock 
verwöhnen! 6 Musiker - 1 Bühne - 1 
Ziel: MUSICENTERTAINMENT-
P A R T Y  2 0 0 9 .  I n f o s  u n t e r :  
www.ks-live.at 

Für dieses Konzert 
hat die SPÖ-
Auersbach 20 
F R E I K A R T E N . 
Die Ersten, die 

anrufen, uns eine SMS mit Name, 
Adresse  und dem Kennwort 
„Musicentertainment-Party“ schicken 
oder ein Email mit Name, Adresse 
und Betreff „K´S“ zukommen lassen, 
erhalten von uns GRATIS EIN-
TRITTSKARTEN für dieses ultimative 
Konzert! Anruf oder SMS direkt an 
0664-1702193. Email an spoe-
auersbach@gmx.at. 
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DUNST 
THOMAS 
Position: Torwart 
Verein: SV Mühldorf 
Einsätze 2009/2010: 9 
Tore: 0 — Liga: Unterliga 

GAUPER 
DAVID 
Position: Mittelfeld 
Verein: SU Auersbach 
Einsätze 2009/2010: 6 
Tore: 0 — Liga: 1. Klasse 

DUSEK 
MARIO 
Position: Torwart 
Verein: SU Auersbach 
Einsätze 2009/2010: 9 
Tore: 0 — Liga: 1. Klasse 

LAFER 
CHRISTIAN 

Position: Mittelfeld 
Verein: SU Auersbach 

Einsätze 2009/2010: 11 
Tore: 2 — Liga: 1. Klasse 

HAIDINGER  
ERWIN 

Position: Torwart 
Verein: SU Auersbach 

Einsätze 2009/2010: 9 
Tore: 0 — Liga: 1. Klasse 

GENSER  
STEFAN 

Position: Stürmer 
Verein: SU Auersbach 

Einsätze 2009/2010: 12 
Tore: 8 — Liga: 1. Klasse 

LAFER 
CHRISTOPH 
Position: Verteidiger 
Verein: SU Auersbach 
Einsätze 2009/2010: 13 
Tore: 0 — Liga: 1. Klasse 

LAFER 
STEFAN 
Position: Mittelfeld 
Verein: SU Auersbach 
Einsätze 2009/2010: 9 
Tore: 0 — Liga: 1. Klasse 

NAGY 
JOSEF 
Position: Libero 
Verein: SU Auersbach 
Einsätze 2009/2010: 12 
Tore: 2 — Liga: 1. Klasse 

REICHT 
ROMAN 
Position: Mittelfeld 
Verein: SV Feldbach II 
Einsätze 2009/2010: 4 
Tore: 0 — Liga: 1. Klasse 

REISINGER 
FLORIAN 

Position: Mittelfeld 
Verein: SU Auersbach 

Einsätze 2009/2010: 6 
Tore: 1 — Liga: 1. Klasse 

REISINGER 
THORSTEN 
Position: Mittelfeld 
Verein: SU Auersbach 
Einsätze 2009/2010: 12 
Tore: 1 — Liga: 1. Klasse 

PRESSL 
GÜNTER 

Position: Verteidiger 
Verein: SU Auersbach 

Einsätze 2009/2010: 12 
Tore: 0 — Liga: 1. Klasse 

PROPRENTNER 
HANS-PETER 

Position: Verteidiger 
Verein: SU Auersbach 

Einsätze 2009/2010: 12 
Tore: 0 — Liga: 1. Klasse 

REICHT 
OLIVER 

Position: Stürmer 
Verein: SV Feldbach 

Einsätze 2009/2010: 12 
Tore: 6 — Liga: Oberliga 

Name 

Adresse 

Telefon/Handy: E-Mail: 

Auersbach 105 

8330 Feldbach 

 

SPÖ Auersbach 

BITTE  
HIER  
FREI-  

MACHEN 

Absender: 

www.auersbach.at 

Immer einen 

Schritt voraus! 

Stimmzettel ausfüllen, ausschneiden, abschicken. 



SPÖ Auersbach 

SPÖ-Auersbach 
Auersbach 105 
8330 Feldbach 

 

Telefon: 0664-1702193 
Internet: www.auersbach.at 

E-Mail: spoe-auersbach@gmx.at 

Für ein sozialeres 
Auersbach. 

Auersbach 

Eine runde Sache, die 
Wahl zum Fußballer 

des Jahres 2009! 

BRUNO 
ist der Meinung: 

SCHAFFER  
THOMAS 
Position: Verteidiger 
Verein: SU Auersbach 
Einsätze 2009/2010: 11 
Tore: 0 — Liga: 1. Klasse 

STRADNER 
CHRISTIAN 
Position: Verteidiger 
Verein: SU Auersbach 
Einsätze 2009/2010: 10 
Tore: 1 — Liga: 1. Klasse 

SCHIEFER 
MARKUS 

Position: Stürmer 
Verein: SU Auersbach 

Einsätze 2009/2010: 11 
Tore: 1 — Liga: 1. Klasse 

ZWINGER  
CHRISTOPH 

Position: Mittelfeld 
Verein: SU Auersbach 

Einsätze 2009/2010: 9 
Tore: 2 — Liga: 1. Klasse 

Wahl zum Auersbacher Fußballer des Jahres 2009 

SCHADEN 
HANNES 

Position: Stürmer 
Verein: SU Auersbach 

Einsätze 2009/2010: 3 
Tore: 1 — Liga: 1. Klasse 

SAMPL 
MICHAEL 

Position: Stürmer 
Verein: SU Auersbach 

Einsätze 2009/2010: 7 
Tore: 0 — Liga: 1. Klasse 

ROMBOLD 
PETER 
Position: Verteidiger 
Verein: SU Auersbach 
Einsätze 2009/2010: 2 
Tore: 0 — Liga: 1. Klasse 

RIGO 
ZSOLT 
Position: Mittelfeld 
Verein: SU Auersbach 
Einsätze 2009/2010: 13 
Tore: 1 — Liga: 1. Klasse 

F U S S B A L L E R W A H L  

SP
Ö
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Auersbach 105 
8330 Feldbach 

 

Name, Anschrift und Unterschrift der/s Einsenderin/s: 

Auersbacher Fußballer 2009:  

 
Auersbacher Fußballer 2009 können alle Fußballer/innen werden, welche bei der 
SU Auersbach 2009 gespielt haben oder in Auersbach wohnhaft, sowie in einer 
Kampfmannschaft spielberechtigt und bei einem Fußballverband angemeldet 
sind. Stimmberechtigt sind alle Auersbacher Gemeindebewohner/innen.  

Pro Stimmberechtigter/n ist eine Stimmabgabe möglich. 

Einsendeschluss ist der 31. 12. 2009 

Stimmzettel ausfüllen, ausschneiden, abschicken. 


